
Ltd. KVD Allroggen stellte Herrn Dr. Dombrowski als Nachfolger von Herrn Dr. Kandler 
und neuen Leiter des schulärztlichen Dienstes im Gesundheitsamt vor. 
 
Herr Dr. Dombrowski präsentierte im Anschluss das neue Zentrale 
Schuleingangsuntersuchungsverfahren.  
 
(Nachrichtlich: Überdrucke der Vortragsunterlagen waren bereits der Einladung 
beigefügt; auf eine erneute Anlage zur Niederschrift wird daher verzichtet.) 
 
Die Vorsitzende bedankte sich bei Herrn Dr. Dombrowski für den Vortrag und eröffnete 
die Fragerunde. In der sich anschließenden Diskussion, an der sich  SkB Bruch, Abg. 
Küpper, Abg. Deussen-Dopstadt, Abg. Eichner, Abg. Neuber, Abg. Helmes und Abg. 
Kunert beteiligten, wurde hervorgehoben, mit den künftigen Planungen müsse auch im 
ländlichen Raum eine zumutbare Erreichbarkeit von zentralen Untersuchungspunkten 
sichergestellt werden. 
 
Abschließend resümierte die Vorsitzende, dass bei der Umsetzung des neuen 
Verfahrens der Schuleingangsuntersuchung der Spagat zwischen der erforderlichen 
Qualität und den knappen Ressourcen eine besondere Herausforderung darstelle. 
 
 


